
Die Partner

•	 Senat der Freien und Hansestadt Hamburg
• 	Handwerkskammer Hamburg
• 	Handelskammer Hamburg
• 	 IVH - Industrieverband Hamburg e.V.
• 	UVNord - Vereinigung der Unternehmensverbände  
	 in Hamburg und Schleswig-Holstein e.V.
• 	Deutsche Gesetzliche Unfallversicherung, 
	 Landesverband Nordwest
• 	Deutscher Gewerkschaftsbund Hamburg

Seit 2005 fördern wir gemeinsam die Sicherheit
und Gesundheit in Unternehmen. Damit wollen wir
auch die Wettbewerbsfähigkeit und den Wirtschafts-
standort Hamburg stärken.

Alle Projekte, Veranstaltungen und Handlungshilfen
der ArbeitsschutzPartnerschaft stellen wir auf  
unserer Internetseite vor:
www.hamburg.de/arbeitsschutzpartnerschaft 

Kontakt

Behörde für Gesundheit und Verbraucherschutz
Amt für Arbeitsschutz
Geschäftsstelle ArbeitsschutzPartnerschaft
Telefon: 	+49 40 428 37-3544
Fax: 	 +49 40 427 94-8544
arbeitsschutzpartnerschaft@bgv.hamburg.de

Machen Sie mit!

Wenn Sie in einem Projekt mitarbeiten möchten
oder eine Projektidee haben, wenden Sie sich an die 
Geschäftsstelle oder an einen der Partner. 
Wir greifen Ihre Anregung gerne auf. 

Sie machen bereits ein Projekt mit oder sind aus- 
gezeichnet als vorbildlicher Betrieb?  
Dann können Sie das ArbeitsschutzPartnerschafts-
Logo nutzen. Mehr Informationen hierzu finden Sie auf
unserer Internetseite unter:
www.hamburg.de/arbeitsschutzpartnerschaft
Link: „Machen Sie mit!“
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ARBEITSSCHUTZ

PARTNERSCHAFT

Hamburger Bündnis für eine gesunde und sichere Arbeitswelt
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In 15 Jahren ArbeitsschutzPartnerschaft 
Hamburg haben wir gezeigt, dass sich 
durch Kooperation viel für Gesundheit 
und Sicherheit bei der Arbeit erreichen 
lässt. Ein Beispiel ist die Initiierung und 
Unterstützung der „PAG – Anlaufstelle 
Perspektive Arbeit und Gesundheit“, die 
Beschäftigte und Betriebe zum Umgang 
mit psychischen Belastungen berät.  
Das gibt es so nur in Hamburg.
Cornelia Prüfer-Storcks,  
Präses der Behörde für Gesundheit und Verbraucherschutz
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Hamburger Bündnis
für eine

gesunde und sichere 

Arbeitswelt

Gesund und sicher arbeiten in Projekten mit praxistauglichen Lösungen

Hamburger Bündnis für eine gesunde und sichere Arbeitswelt
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Wir Gewerkschaften reden in der Arbeitsschutz-
Partnerschaft darüber, wie die Beschäftigten 
gesund bleiben können. Zum Beispiel bei 
psychischer Belastung durch Arbeitsverdichtung 
oder den Auswirkungen von Digitalisierung. 
Gemeinsam mit unseren Partnern erarbeiten wir 
Lösungen und setzen uns für Verbesserungen in 
der Arbeitswelt ein.
Katja Karger,  
Vorsitzende DGB Hamburg

Die ArbeitsschutzPartnerschaft hat mit  
guten praxisorientierten Hilfestellungen für die 
Betriebe das Arbeiten in Hamburg gesünder und 
sicherer gemacht, so z.B. mit den Handlungshilfen 
für das KFZ-Gewerbe. An diesem Erfolg werden 
wir gemeinsam weiterarbeiten.
Dr. Jörg Hedtmann,  
Präventionsleiter DGUV LV Nordwest

Arbeitsschutz und Gesundheitsförderung 
gehören zusammen! Das zeigen unsere 
Erfahrungen mit dem Gesundheitstag der 
Hamburger Wirtschaft und dem Hamburger 
Gesundheitspreis.
Birgit Schweeberg,  
Leiterin Dienstleistungswirtschaft Handelskammer Hamburg

Pragmatische Unterstützung bei den vielen  
notwendigen Gesundheits- und Arbeitsschutz-
maßnahmen im Handwerk zu leisten, ist und 
bleibt wichtig. Vor allem Klein- und Kleinst- 
betriebe profitierten in den vergangenen  
15 Jahren von zahlreichen Programmen, die die  
Kooperation angestoßen und begleitet hat. Ziel 
ist dabei immer die Gesunderhaltung der Arbeit-
nehmerinnen und Arbeitnehmer. Die Handwerks-
kammer ist aus Überzeugung dabei und freut 
sich auf viele weitere gemeinsame Projekte für 
mehr Schutz und Sicherheit in den Betrieben.
Hjalmar Stemmann,  
Präsident der Handwerkskammer Hamburg

Für die Arbeitgeber und Arbeitgeberinnen in 
Hamburg ist Gesundheit und Sicherheit am  
Arbeitsplatz ein wichtiger Baustein für attraktive 
Arbeitsbedingungen – ein elementarer  
Erfolgsfaktor für die Fachkräftesicherung und 
-gewinnung! In der ArbeitsschutzPartnerschaft 
Hamburg wirken alle Akteure vorbildlich an der 
Weiterentwicklung dieses bedeutenden Themas 
mit.
Michael Thomas Fröhlich,  
UVNord-Hauptgeschäftsführer

(in alphabetischer Reihenfolge der Institutionen)

Gemeinsame Verantwortung  
für eine gesunde und sichere 
Arbeitswelt in Hamburg

Statements der  
ArbeitsschutzPartner:


